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Ein umfangreiches Methodenrepertoire ist für jeden Lehrer unerlässlich.
Mit dieser Sammlung an praxiserprobten Methoden wecken Sie das Inter-
esse Ihrer Schüler und fördern deren Motivation. Die hier vorgestellten
55 Methoden verstehen sich als Anregung, Neues auszuprobieren, aber 
auch als Ermunterung, wieder einmal auf Bekanntes zurückzugreifen. Die 
Methoden sind nach den verschiedenen Lern- bzw. Kompetenzbereichen 
geordnet. Die übersichtliche Gliederung der Methoden mit Angaben zu 
Jahrgangsstufe, Dauer, Kurzbeschreibung, Material und Durchführung 
sowie ein thematischer Index ermöglichen eine schnelle Auswahl. Jede 
Methode ist in der Regel anhand eines konkreten Beispiels zu einem Stun-
denthema ausgeführt und leicht auf andere Inhalte abstrahierbar. Weitere 
Hinweise bieten jeweils ergänzende Informationen, Varianten oder Alter-
nativen der beschriebenen Methode.
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Einleitung

4 Einleitung

Methoden im Englischunterricht
Sie planen Ihren Englischunterricht und legen Lernziele fest. Sie wählen geeignete 
Inhalte aus (WAS?) und überlegen, auf welchem Wege Schüler1 die Themen am 
besten bearbeiten können (WIE?). Sie müssen sich für bestimmte Lern- und 
Arbeitstechniken entscheiden, zwischen Unterrichts-, Aktions- sowie Lehr- und 
Lernformen wählen; Sie sollen verschiedene Lernarrangements, Handlungsmuster 
sowie ausgewählte Lernstrategien und Lernkompetenzen zusammenstellen … 
Oh je, was für Begriffswirrwarr! Blicken Sie da noch durch?

Der vorliegende Band ist so gehalten, dass schlicht und ergreifend Methoden 
vorgestellt werden, die Ihnen bei der Gestaltung des WIE? im Englischunterricht 
behilflich sein sollen. Mit „Methode“ (griech. „der Weg“) wird hier ganz allgemein 
eine systematische Vorgehensweise bzw. ein Verfahren bezeichnet. Bezogen auf 
den Englischunterricht soll eine Methode als Antwort auf folgende Fragen dienen:
 Auf welchem Weg lernen Schüler am besten?
 Wie gelingt es ihnen, Aufgaben zu bewältigen und Neues zu lernen?
 Wie können Schüler ihre Arbeit sinnvoll organisieren?
 Wie gelangen sie sicher zum Erwerb von Wissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten?
 Wie gewinnen die Schüler nachhaltig Einsichten und Erkenntnisse?
 Wie eignen sie sich dieses Wissen gezielt an?

Die Methoden in diesem Band sollen zeigen, wie Schüler im Englischunterricht 
ihren  Wortschatz erweitern (Kap. 1), wie sie ihre Lese-, Schreib-, Hör- und 
Sprechkompetenz entwickeln (Kap. 2 – 5), wie sie ihr Lernen zunehmend selbst-
ständig organisieren (Kap. 6) und wie eigenverantwortliches Lernen in kooperati-
ven Arbeitsformen gelingt (Kap. 7). Ein Schwerpunkt liegt auf der Förderung der 
mündlichen Sprachkompetenz. Aufgrund der zunehmenden Abkehr vom lehrer-
zentrierten Frontalunterricht wird deutlich, dass Methoden nicht nur für Lehrer 
von Bedeutung sind. Auch für die Schüler ist die Beherrschung von Lernmetho-
den eine wichtige Schlüsselkompetenz. 

Auswahl und Anwendung der Methoden
Die hier ausgewählten 55 Methoden Englisch sind erprobt und bewährt. Sie sind 
von einfachen bis hin zu komplexeren Methoden angeordnet und sollen dazu 
anregen, Neues auszuprobieren, Bekanntes wiederzuentdecken und einen metho-
disch abwechslungsreichen Englischunterricht zu gestalten. Natürlich ist weniger 
manchmal mehr und nicht jeder Schüler ist direkt zugänglich für eine neue 
Arbeitsweise.

Jede neue Methode muss gut erklärt, in Ruhe eingeführt und regelmäßig genutzt 
werden, am besten im laufenden Unterricht anhand aktueller Themen. Die jewei-
lige Methode sollte immer zweckdienlich sein, denn Schüler sind sensibel für 
„methodischen Schnickschnack“ und merken, wenn sich etwas auch einfacher 
erreichen ließe. Sinn und Vorzug einer Methode müssen einleuchten, sonst kann 
es zur Blockadehaltung kommen. 

1 Aufgrund der besseren Lesbarkeit ist in diesem Buch mit Schüler auch immer Schülerin gemeint, ebenso verhält es sich mit 
Lehrer und Lehrerin etc.
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Für die in Kapitel 7 dargestellten Methoden gilt, dass Grundregeln wie die Ein-
sprachigkeit oder das Benutzen der Flüsterstimme eingehalten werden müssen. 
Auch der oft mit dem Verrücken von Stühlen und Tischen verbundene Wechsel 
der Sozialformen will geübt sein, damit er schnell und leise erfolgt. Das lässt sich 
in Teilgruppen leichter einführen. Regelmäßige Feedbackrunden dienen der 
Vergewisserung, ob die Regeln beachtet wurden. Schließlich ist zu bedenken, 
dass eine Methode in der einen Lerngruppe vielleicht funktioniert, in einer ande-
ren aber leider nicht. Das kommt vor und hängt nicht zuletzt vom jeweils erreich-
ten Grad methodischer Kompetenzen bei den Schülern ab.

Aufbau der Handreichung
Die Darstellung der 55 Methoden erfolgt im Wesentlichen immer nach demsel-
ben Schema:

Die Kopfzeile gibt Hinweise darauf, ab welcher Jahrgangsstufe die Einführung 
und der Einsatz sinnvoll sind. Sie gibt auch an, wie lange die ungefähre Dauer ist. 
Diese Angaben haben orientierenden Charakter. Die tatsächliche Dauer kann je 
nach Lerngruppe und Unterrichtssituation variieren.

In der Kurzbeschreibung wird die Methode kurz vorgestellt und erläutert. Wenn 
bestimmte Voraussetzungen bei den Schülern gegeben sein müssen oder wenn 
Material vorzubereiten ist, so ist dies am Ende der Kurzbeschreibung vermerkt.

Bei der Darstellung der Methode werden viele praktische Tipps gegeben.

Es folgen gelungene Beispiele aus dem Englischunterricht.

Unter weitere Hinweise finden sich ergänzende Informationen zur jeweiligen 
Methode, Varianten oder Alternativen.

Alle weiteren angesprochenen Methoden sind mit Fettdruck hervorgehoben.

Für bestimmte, wiederkehrende Begriffe wurden zu besseren Orientierung die 
folgenden Icons verwendet:

= Dauer
=  Material (das über die normale Ausstattung 

wie Tafel, Papier, Stifte usw. benötigt wird) 
und / oder Voraussetzungen

Im Index am Ende des Buches finden Sie alle dargestellten Methoden sowie 
weitere wichtige Schlüsselbegriffe in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet.

Und nun kann es eigentlich losgehen …

Ich wünsche Ihnen und Ihren Schülern viel Spaß 
und Erfolg mit den 55 Methoden Englisch!

Michael Klein-Landeck
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Kurzbeschreibung der Methode:

Das Führen eines Vokabelheftes ist eine verbreitete Methode der Wortschatzarbeit. 
Sie bedarf der gezielten Einführung und fortlaufenden Pflege. 

zweispaltiges Vokabelheft

Durchführung:

 Die Schüler schreiben die neuen Vokabeln fehlerfrei in ihr Vokabelheft 
( englisch-deutsch) und lesen alle Wörter noch einmal aufmerksam durch.
 Dann decken sie die rechte Spalte mit einem leeren Blatt ab und übersetzen 

das Wort in Gedanken oder schreiben die Übersetzung an den Rand des 
Blattes. 
 Sie überprüfen sich durch das Wegziehen des Blattes auf Richtigkeit. 
 Nun versuchen sie es andersherum, indem sie die linke Spalte abdecken. 

Problemwörter werden gesondert geübt. 
 Die Schüler wiederholen die Übung am nächsten Tag. 
 Mehrere kurze Übungsphasen verteilt über die Woche sind sinnvoller als ein 

langer „Übungsmarathon“.

Weitere Hinweise:

Zu zweit geht es oft besser! Die Schüler lernen ihre Vokabeln zusammen mit 
einem oder mehreren Klassenkameraden, indem sie sich gegenseitig „abhören“.

Nach dem ersten Einprägen folgt das vielseitige Anwenden und Üben neuer 
Vokabeln. Jüngere Schüler lieben Lern- und Wettkampfspiele, die sich leicht im 
Unterricht inszenieren lassen. 

Für ältere Schüler gewinnen anspruchsvolle Übungsformen und die angemessene 
Kontextualisierung englischer Wörter an Bedeutung, z. B.:

1. Der Lehrer stellt einen Sachverhalt dar, die Schüler hören aufmerksam zu und 
suchen den passenden Begriff. (L: New York City has got five of them. S: Boroughs)

2. Der Lehrer nennt einen Begriff, die Schüler müssen ihn definieren bzw. um-
schreiben. (L: Subway S: A means of transport. Oder: The American English word 
for “Underground”.)

3. Der Lehrer nennt einen Begriff, die Schüler verwenden diesen in einem sinnvol-
len Satz. (L: Skyscraper S: Hundreds of people live or work in a skyscraper.)

1.1 Vokabelheft  20 – 30 Min. ab Kl. 5
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